
18.09.2025 
Gemeinde Herbertingen  

Bürgermeisteramt 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Satzung vom 17.09.2025 
 

der Gemeinde Herbertingen  
zur 2. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung  

des Sanierungsgebiets „Ortskern IV“ vom 20.03.2019. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbertingen hat aufgrund des § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) und des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg in seiner Sit-
zung am 17.09.2025 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Ortskern IV“ beschlossen: 
 

§ 1 
Gegenstand der Verkleinerung 

 
Gegenstand der Erweiterung ist die Satzung der Gemeinde Herbertingen über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebiets „Ortskern IV“ vom 20.03.2019, öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt 
der Gemeinde Herbertingen am 28.03.2019. 
 

§ 2 
Inhalt der Verkleinerung 

 
Die unter § 1 angegebene Satzung der Gemeinde Herbertingen über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Ortskern IV" wird wie folgt geändert:  
In der Gemeinde Herbertingen wird das bestehende Sanierungsgebiet „Ortskern IV" um die im an-
geschlossenen Lageplan des Architektur- und Stadtplanungsbüros Künster vom 12.04.2023 ge-
kennzeichneten Flächen verkleinert.  
- Grüner Bereich Teile Flst. Nr. 6/1 
 
Dieser Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung und kann während der allgemeinen Dienstzeit im 
Rathaus von jedermann eingesehen werden. 
 

§ 3 
Bestimmungen 

 
Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben, Teilungen und Rechts-
vorgänge finden Anwendung. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 



 
 

 
 
 



Hinweise: 
Diese Satzung kann während der üblichen Dienstzeiten bei der Gemeindeverwaltung Herbertingen, 
Holzgasse 6, 88518 Herbertingen eingesehen werden. Jedermann kann diese Satzung einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB in der aktuellen Fassung bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 
2 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der o. g. Verfahrens- und Formvorschriften nicht inner-
halb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist. 
Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen. Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung gilt die Satzung - sofern sie unter der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen zustande ge-
kommen ist - ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn: 

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind;  

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen Gesetzeswidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist. 

 
 
 
Herbertingen, den    
 
 
 
Magnus Hoppe 
Bürgermeister 
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